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Angedacht

Von Gottes Segen und der Würde

des Menschen

„Der HERR segne dich und behüte dich; der 
HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir 
und sei dir gnädig; der HERR hebe sein 
Angesicht über dich und gebe dir Frieden.“

Mit diesem Segen endet meistens der Got-
tesdienst. Er stammt aus der Bibel (4. Mose 6), 
und weil Gott einem Mann namens Aaron 
diesen Segen zum Weitersagen ans Herz gelegt 
hat, nennen wir ihn den „Aaronitischen 
Segen“. Vielen Menschen ist der Segen im 
Gottesdienst eines der wichtigsten Dinge: Von 
Gottes liebevollem Blick angesehen kann ich 
mutig in die Woche starten und die Fröh-
lichkeit und Schwierigkeit meines Lebens 
anders wahrnehmen. Gott beugt sich herunter 
und wendet uns sein Gesicht in Liebe zu. Er 
verwandelt uns. Wer von Gott angesehen wird, 
kann seine eigene Schönheit und Würde 
erkennen. Und nicht nur das: In Gottes Licht 
sehen wir den Widerschein Gottes auf den 
Gesichtern der anderen, denn auch sie sind 
gemeint. Der Segen gilt allen Menschen-
kindern. Alle Menschen sind gleich und haben 
dieselbe Würde. Ist das für uns selbstver-
ständlich?

Nicht immer, aber manchmal haben Christen 
mit für die Würde aller Menschen gestritten, 
z.B. Dr. Martin Luther King. Vor 61 Jahren 
sprach er in seiner berühmten Rede in 
Washington vor 250000 Menschen seine große 
Hoffnung aus: „Ich habe einen Traum, dass 
meine vier kleinen Kinder eines Tages in einer 
Nation leben werden, in der man sie nicht nach 
ihrer Hautfarbe, sondern nach ihrem Charakter 
beurteilen wird.“ Bis heute wird dieser Traum 
an vielen Orten unserer Welt mit Füßen 
getreten.  Auch in Deutschland kommt es zu 
rassistischer Diskriminierung, ganz alltäglich: 
Zum Beispiel, wenn Weiße Personen bessere 
Chancen habe, eine Wohnung zu finden als 
People of Color. Oder wenn der Schwarze 
Sohn meiner Bekannten häufig von der Polizei 

kontrolliert wird und seine Weißen Freunde 
nicht. Manchmal benutzen wir gedankenlos 
rassistische Begriffe. Häufig bekommen 
Betroffene zu hören, die Benutzung eines 
rassistischen Wortes sei "nicht so gemeint“. 
Entscheidend ist aber nicht,  was wir 
ausdrücken wollten, sondern, wie es bei 
unserem Gegenüber ankommt. Wer mit 
solchen Erfahrungen ständig konfrontiert 
wird, bei der oder dem kommt an: Du bist 
anders, du gehörst nicht dazu. Das ist 
Rassismus.  Mit jeder rassistischen Handlung 
– ob gewollt oder ungewollt – werden 
Menschen abgewertet und ausgegrenzt. 
Rassismus trennt uns in ein „Wir“ und „die 
anderen“, er verneint die Gleichheit aller 
Menschen und verletzt die Menschenwürde.
Rassismus passt nicht zusammen mit dem 
Glauben daran, dass alle Menschen Gottes 
Kinder sind.  Im aaronitischen Segen erfahren 
wir: Gott sieht jeden Menschen liebevoll an, 
mit leuchtendem, zugewandtem Gesicht. Wir 
sind ein Spiegel von Gottes Schönheit. Darin 
sind sich alle Menschen gleich. Wer das für 
sich annimmt und sich unter diesen Segen 
stellt, der wird andere als Geschwister 
wahrnehmen - in ihrer von Gott geliebten 
Einzigartigkeit. 

Ihre und Eure Pfarrerin
Anja Strehlau 

Übrigens: Vom 17.-30. März 2025 finden die 
internationalen Wochen gegen Rassismus 
statt. Unter dem Motto „Menschenwürde 
schützen“ machen zahlreiche Aktionen und 
Veranstaltungen auf das Thema aufmerksam 
und tragen so zur Überwindung von Rassismus 
und Ausgrenzung von Minderheiten bei. Auch 
die bayerische Landeskirche macht auf das 
Thema aufmerksam und ermutigt Gemeinden 
dazu, Gottesdienste zu dem Thema zu feiern. 
Der Gottesdienst der Kirchengemeinde 
Trebgast am 23.03. im Kantorat der Johan-
neskirche um 09.30 Uhr wird sich mit diesem 
Thema beschäftigen. Herzliche Einladung!



Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Am 04. Mai feiern wir Konfirmation in Trebgast. 6 junge Menschen wollen sich 
konfirmieren lassen. Hier stellen sie sich vor:

Erik Pospiech 
Konfirmationsspruch:
Ich will dich segnen und du sollst ein
Segen sein.  (1. Mose 12,2)

Ich habe mir diesen Spruch ausgesucht, weil es 
schon mein Taufspruch war. Ich finde es schön, 
diesen Spruch nochmal zu nehmen, weil er mich 
auf dem Weg von der Taufe bis hin zur 
Konfirmation begleitet hat. Es ist ein gutes 
Gefühl zu wissen, dass auch in Zukunft Gottes 
Segen bei mir ist.  Ich möchte mich konfirmieren 
lassen, weil ich es schön finde, ein Teil der 
christlichen Gemeinschaft zu sein.

Zane-Peter Phillips 
Konfirmationsspruch:
Darum ermahne ich dich: Lass die Gabe 
wieder aufleben, die Gottes Geist in dich 
gelegt hat und die dir geschenkt wurde, als ich 
dir die Hände auflegte.
(2.Timotheus 1,6)

Ich habe mir diesen Spruch ausgesucht, weil ich 
ihn schon zur Taufe bekommen habe. Ich kann 
darauf vertrauen, dass ich mit den mir 
gegebenen Gaben im Leben zufrieden bin. Ich 
lasse mich konfirmieren, um ein Teil der 
Gemeinde zu sein.

Elisa Dippold
Konfirmationsspruch:
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
dich beschützen auf all deinen Wegen.
(Psalm 91,11)

Ich habe mir diesen Spruch ausgesucht, weil es 

ein gutes Gefühl ist, immer beschützt zu werden. 

Ich lasse mich konfirmieren, damit ich weiterhin 

zu Gott gehöre und später einmal Patin werden 

kann.



Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Mirko Schaller
Konfirmationsspruch:
Und euer Herz soll sich freuen, und eure 
Freude soll niemand von euch nehmen. 
(Johannes 16,22b)

Ich habe mir diesen Spruch ausgesucht, weil er 
mich persönlich angesprochen hat, weil er 
einfach zu mir passt. Ich lass mich konfirmieren, 
weil ich meinen Glauben bestätigen und 
erweitern kann.

Emilia Ulbrich
Konfirmationsspruch:
Der Herr ist meine Stärke und mein Schild;
auf ihn traut mein Herz und mir ist geholfen.
(Psalm 28,7)

Ich habe mir diesen Spruch ausgesucht, weil ich
es gut finde zu wissen, dass Gott immer bei mir 
ist und mich beschützt! Ich lasse mich 
konfirmieren, weil es mir wichtig ist, nochmal 
selbst zu bestätigen, dass ich mein Leben mit 
Gott führen möchte!

Sophie Reinhardt
Konfirmationsspruch:
Der Herr hat seinen Engeln befohlen,
dich zu behüten auf all deinen Wegen
(Psalm 91,11)

Ich habe mir diesen Spruch ausgewählt, da es 
auch mein Taufspruch ist und ich ihn sehr schön 
finde. Ich lasse mich konfirmieren, da die 
Konfirmation eine Bestätigung zur Taufe ist. 



Kaffeetreff

Gerlinde Muhr begrüßte die zahlrei-
chen Besucher - alle Plätze im gewohnt 
liebevoll dekorierten Kantorat waren 
besetzt - und sprach ein Gebet. Pfar-
rerin Anja Strehlau stellte im An-
schluss den Besuchern am Anfang 
ihrer Kurzpredigt die Frage, was der 
größte materielle Besitz für sie ist und 
regte an, sich darüber mit ihren Tisch-
nachbarn auszutauschen. Mit dem 
Gleichnis der kostbaren Perle und der 
Jahreslosung „Prüft alles und behaltet 
das Gute“ machte sie die Wichtigkeit 
der Wertschätzung und den Überfluss, 
in dem wir leben deutlich. Loslassen 
ist wichtig!
Nach der Stärkung am Kuchenbuffet 
durften die Besucher endlich den 

bewegenden Vortrag von Frau Dr. 
Angela Hager, Theologin, Studien-
leiterin am Evangelischen Bildungs-
werk und Rundfunkpredigerin im 
Bayerischen Rundfunk, erleben. Diese 
zeigte viele Beispiele, wie Worte oder 
Psalmen Kraft geben und somit Her-
bergen für uns sind. Hierbei nannte 
Frau Dr. Hager als erstes das Buch von 
der Maus Frederick, die im Sommer 
Farben und Worte für den tristen 
Winter sammelt. Das Lieblingswort 
von Frau Dr. Hager ist im Eingang 
einer Kirche zu finden: „Ich will, dass 
Du bist“. Auch auf die Herrnhuter 
Losungen wies sie hin und ebenfalls 
auf die Jahreslosung. Hier stellte sie ihr 
Lieblingsbild zu dieser Losung vor: 
einen Heißluftballon, aus dem Ballast 
abgeworfen wird und nur das Nötige 
bleibt - das können wir auch auf unser 
Leben übernehmen. Bereits in der 

Worte wie Herbergen
am 25. Januar 2025



Kaffeetreff

Schöpfungsgeschichte wird gezeigt, 
dass Worte Wirklichkeit schaffen (Gott 
sprach und es ward…) Ezechiel wird 
auf dem nächsten Foto eine Schriftrolle 
gereicht, die er essen soll - Worte 
werden durch das Kauen süß wie 
Honig. Martin Luther schrieb keine 
Lese-Worte, sondern Lebe-Worte. Bei 
allen gezeigten Fotos beim Vortrag 
wurde besonders im Psalm 23 (siehe 
Foto) deutlich, dass die Worte daraus 
für jede Lebenslage zur Herberge 
werden lassen - für jeden ist „das 
richtige“ dabei. Es folgten noch viele 
Beispiele, auch mit Liedbeiträgen. 
„Weil ich Jesu Schäflein bin“ passt von 
der Geburt bis zur Beerdigung. Die 
Worte „Und der sagte ja“ von Kurt 
Marti sind ebenso deutlich auszulegen 
wie die Trauerrede „Betrauern wir 
diesen Mann“ … und am Ende 
„Betrauern wir uns selbst“. Oder Worte 
aus Traueranzeigen „Jeden von uns 
hast Du gesehen“. Anhand von 
Liedbeiträgen „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“ von Dietrich 
Bonhoeffer oder „So nimm denn meine 
Hände“, „We shall overcome“ von 
Joan Baez (3. Strophe „We are Not 
afraid“, vorgetragen bei Martin Luther 
Kings Rede „I have a dream“) oder 
zum Abschluss „Weißt Du wieviel 
Sternlein stehen… - …kennt auch Dich 
und hat Dich lieb“ wurde gezeigt, wie 

Worte in Liedern ausgedrückt 
werden, uns Kraft geben und wie 
groß Gottes Liebe zu uns ist. 
Theologin Dorothee Sölles Worte 
„Wir beginnen den Weg zum Glück 
nicht als Suchende“ und „Wer nur 
das Glück sucht, sucht nicht Gott“ 
regen zum Nachdenken an. Martin 
Luther beschreibt Gott als 
„Backofen voller Liebe“. Diese 
Liebe dürfen wir annehmen und 
dankbar weitergeben. Alles in allem 
ein sehr emotionaler Vortrag, von 
dem jeder Besucher viele Gedanken 
mit nach Hause genommen hat.

Gerlinde Muhr bedankte sich mit 
einem Geschenk bei Frau Dr. Hager 
und bei Lisa Stenglein, die die 
musikalische Begleitung am Flügel 
übernommen hatte sowie bei allen 
Kuchenbäckerinnen und Helfer-
innen und Helfern.

Wir freuen uns auf den nächsten 
Kaffeetreff am 15.03.25 im 
Kantorat Trebgast mit Frau 
Bettina Weber zum Thema „Wer 
weiß denn sowas?“

Hierzu bereits jetzt herzliche 
Einladung! Bis dahin bleiben Sie 
gesund und behütet.



Musik in der Gemeinde

Unsere musikalischen Gruppen
in der Kirchengemeinde Trebgast

St. Johannes Chor
Mittwoch, 19.30 Uhr im Kantorat
Leitung: Thomas Grünke, Tel. 09228 / 995079

Posaunenchor 
Dienstag, 20.00 Uhr im Kantorat
Leitung: Karin Schulz Tel. 09227 / 6131
Obmann: Manfred Hoffmann, Tel. 09227 / 6757

Kinderchor Johannes-Kids
Montag, 17.15-18.00 Uhr im Kantorat
Leitung: Lisa Stenglein, Tel. 0177 / 31 00 649 

Für den Kooperationsgottesdienst an Himmelfahrt in Harsdorf werden wir 
einen Projektkinderchor starten.
Insbesondere dazu sind alle Kinder der Kooperationsgemeinden Harsdorf-
Trebgast-Neuenmarkt-Wirsberg ab 5 Jahren eingeladen mitzusingen.
Wir proben an den folgenden Montagen immer von 17:15 – 18 Uhr im Kantorat 
Trebgast: 7. April, 28. April, 5. Mai, 12. Mai und 26. Mai

Ich bitte darum bei Interesse Kontakt mit mir aufzunehmen. 
Lisa Stenglein | Tel. 0177  3100649 

P R O J E K T K I N D E R C H O R



Aus dem Kindergarten

Liebe Gemeinde,

die Kinder und wir Mitarbeiter starten 
wieder in ein sicherlich bewegendes, 
aufregendes und hoffentlich friedliches 
und gesundes Jahr.  Nach all den 
politischen Begebenheiten ist es sogar 
für einige Kinder ein Anliegen, immer 
mal wieder das Thema Frieden in aller 
Welt aufzugreifen und zu besprechen. 
In kleinen Gesprächsrunden stellen die 
Kinder fest, wie gut aufgehoben sie in 
ihrer Umgebung sind und wie unbe-
schwert und glücklich sie spielen 
können. Auf Spaziergängen an unse-
rem Wald- und Wiesentag genießen sie 
das ausgelassene Spielen/Toben in der 
schönen Natur auf unserem Lande. 
Natürlich gibt es auch untereinander 
mal Streitigkeiten und Konflikte, doch 
diese sind oft schnell wieder behoben 
und im nächsten Moment sieht man 
wieder lachende Kindergesichter. 
Diese Unbekümmertheit und 
Herzlichkeit der Kinder ist das, was 
uns Mitarbeiter immer wieder berührt 
und Freude macht.

 Die Anmeldetage haben auch dieses 
Jahr wieder gezeigt, dass es uns nicht 
an Kinder mangelt. Wir sind in allen 
drei Bereichen gut ausgelastet. Ab 
Februar dürfen wir einen neuen männ-
lichen Mitarbeiter bei uns begrüßen. 
Das ist dann unser 2. Mann im Team 
unter all den Frauen 12. Wir freuen uns 
auf ihn und hoffen, dass er uns lange 
erhalten bleibt. 

Bald schon ist es wieder soweit und 
unsere Kita wird zur Partymeile. 
Fasching, das Highlight unserer 
Kinder. Schon jetzt erzählen sie, wer 
sich als Meerjungfrau, Feuerwehr-
mann, Spiderman oder ähnliches 
verkleidet. Sie fiebern dem regelrecht 
entgegen und die Vorfreude steigt. Wir 
halten natürlich viele Überraschungen 
bereit, damit dieser Tag für die Kinder 
unvergessen bleibt.

In diesem Sinne Helau! 

Ihre
Jacqueline Ramming



Aus der Gemeinde

Die Abendmahlsfeiern der ersten 
Christen sahen anders aus als unsere: 
Die Gemeindeglieder brachten Speisen 
und Getränke mit, sie tauschten Ge-
danken aus und brachten ihre Gaben 
ein. Es ging sehr lebhaft zu und war 
manchmal so durcheinander, dass 
Paulus die Gemeinden zur Ordnung 
mahnen musste. Das Grundprinzip 
war, dass alle etwas beitragen durften. 
Paulus schreibt: „Wenn ihr 
zusammenkommt, kann jeder etwas 
beitragen… Alles soll dazu dienen, 
die Gemeinde aufzubauen.“

Ich lade Sie und Euch herzlich ein, 
das auszuprobieren, beim Mitmach-
abendmahl am Gründonnerstag.
So funktioniert es: 
Jede*r Teilnehmende bringt eine Sache 
mit. Zum Beispiel einen Salat, einen 
Dip, eine Flasche Wein, ein Gedicht, 
einen Gedanken, ein Bild, eine 

Buchempfehlung, eine bewegende 
Frage zum Diskutieren, ein eigenes 
Erlebnis, einen Segen… Alle Beiträge 
sollen uns aufbauen, ermutigen, 
bereichern, satt machen, guttun, in-
spirieren. In der Mitte des Abends steht 
das Abendmahl, das wir mit einer ein-
fachen Liturgie am Tisch feiern werden.
Was sonst noch passiert, ist offen und 
hängt von den Menschen ab, die kom-
men. Vom Tischdecken über die Ge-
staltung des Abends bis zum Aufräu-
men machen wir so alles gemeinsam.

Wenn Sie teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte bei Pfarrerin 
Anja Strehlau an.
Schreiben Sie bitte dazu, was Sie 
(ungefähr) mitbringen wollen für die 
bessere Koordination der Beiträge und 
des Essens. Wasser, Traubensaft und 
Brot sind in ausreichender Menge 
vorhanden. 

Einladung zu einem Experiment:
Mitmachabendmahl am Gründonnerstag

um 18.00 Uhr im Kantorat



Konzert in der alten Bücherei

Nachdem im Herbst 2021 in der „Alten Bücherei“ im Untergeschoß des ehemaligen 
Pfarrhauses Trebgast erstmalig in diesen Räumlichkeiten ein Konzert stattfand 
(seinerzeit mit der Cellistin Ulrike Maria Gossel und Thomas Grünke am Klavier), 
sollten auch aufgrund der schönen Atmosphäre in den Räumlichkeiten (bei 
Kerzenschein) und der Nachfrage aus dem Publikum weitere Konzerte dieser Art 
folgen. So bietet der Förderkreis für Kirchenmusik Trebgast daher erneut ein 
Kammerkonzert in der „Alten Bücherei“ an:

Sonntag, 23. März 2025 um 18.00 Uhr

Liederabend

„Auf Flügeln des Gesanges"
mit Anna von der Weth, Sopran

Thomas Grünke, Klavier

Wir laden ein zu einem entspannten frühabendlicher Konzertgenuss bei Kerzenschein 
mit Kunstliedern von Joseph Haydn, Wolfgang Amadeus Mozart, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Robert Schumann. 

Das Kunstlied ist eine Gattung des Liedes, in denen musikalisch kunstvoll lyrische 
Texte, komponiert für Sologesang und Klavier, zum Ausdruck gebracht werden. Die 
Klavierbegleitung des Gesanges unterstreicht dabei die inhaltlichen Aussagen des 
Liedes, in denen es häufig um Themen wie Liebe, zwischenmenschliche Beziehungen 
und die Schönheit der Natur geht. 

Aber auch „Lieder ohne Worte“ werden zu hören sein. So hat Felix Mendelssohn-
Bartholdy einen Zyklus genannt, in denen gesanglich gehaltene Stücke für Klavier 
solo romantisch der menschlichen Stimme nachempfunden werden.  

Anekdoten und Hintergründe zu den gespielten Stücken vermitteln Interessantes und 
Wissenswertes und lockern die musikalische Stunde in dem wunderschönen Ambiente 
der ehemaligen Bücherei auf. 

Da die „Alte Bücherei“ ein kleiner Raum ist, wird es sehr „familiär“ werden und nur 
eine begrenzte Besucherzahl möglich sein. Ein frühzeitiges Kommen ist daher 
sinnvoll. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ein schönes Konzert! Der Eintritt ist 
übrigens frei. Spenden sind willkommen.

Ihr

Thomas Grünke
Kirchenmusiker



Konzertabend

Orgelkonzert 

„Soli deo Gloria“

Anläßlich des 275. Todestages des wohl bekanntesten Kirchenmusikers und 
Organisten Johann Sebastian Bach veranstaltet der Förderkreis für Kirchenmusik 
Trebgast ein Sonderkonzert am  

Sonntag, 27. April 2025 um 18.00 Uhr
in der St.-Johannes-Kirche Trebgast

„Soli Deo Gloria"
mit Konzertorganistin 

Elizaveta Suslova, Orgel

„Soli Deo Gloria“ (Gott allein die Ehre), so schrieb Johann Sebastian Bach unter seine 
Kompositionen. Er verstand sein Wirken als Dienst zur Ehre Gottes. Seine Werke 
dienten der Verherrlichung des Gottes, dem er sein Leben verschrieb. Sein Können und 
seine Fähigkeiten verdankte er seinem Schöpfer, dem er mit seiner Musik diente.  
 
So werden in diesem Orgelkonzert beeindruckende Werke aus der Feder Johann 
Sebastian Bachs, aber auch anderer thematisch damit verbundener Komponisten, zu 
hören sein. 



Konzertabend

Für dieses Orgelkonzert konnte die noch sehr junge Konzertorganistin Elizaveta 
Suslova gewonnen werden:

Elizaveta Suslova (geb. 1999) lebt in Brandenburg an der Havel und ist bundesweit als 
Konzertorganistin tätig. Sie begann ihre musikalische Ausbildung mit dem                 
6. Lebensjahr mit Klavierunterricht und bekam später Orgelunterricht. 2017-2020 war 
Elizaveta Suslova als Assistentin des Organisten beim Königsberger Dom tätig. Von 
Februar bis Juli 2024 war sie beim Kirchenkreis Potsdam als Kirchenmusikerin 
angestellt.
 
2024 absolvierte Elizaveta Suslova mit Bestnote ihr Bachelor Orgelstudium an der 
Universität der Künste Berlin bei Prof. Henry Fairs. Zu ihren wichtigsten Lehrern 
gehören zusätzlich Irina Krivitskaja, Evgeny Avramenko, Prof. Martin Sander, Prof. 
Viktoria Lakissova. 
 
Die Meister-Kurse bei Martin Schmeding, Lorenzo Ghielmi, Sven-Ingvard Mikkelsen 
ergänzten die Ausbildung. Elizaveta Suslova gewann Preise bei internationalen 
Orgelwettbewerben, u.a. den 2. Preis beim Neubrandenburger Orgelwettbewerb 
(2021). Sie gibt Konzerte mit Orgel- sowie Klaviermusik bundesweit, auch im 
Rahmen verschiedener Festivals (z. B. Riddagshauser Orgelsommer, Karg-Elert-Tage, 
Silberklänge, Münchner Orgelsommer, Brandenburger Sommermusiken, Grüneberg 
Orgelsommer, Orgelspiele Mecklenburg Vorpommern, Orgelsommer in Sillenstede, 
Orgelsommer in Hannoversch Münden,  Greifswalder Orgelsommer, Westfälischer 
Orgeltag, Frankfurter Orgelsommer, Kasseler Orgelfrühling, Orgelsommer in Halle 
(Saale), Museennacht im Königsberger Dom usw.) 
 
Ihr Repertoire ist vielfältig, umfasst alte, barocke sowie klassische und romantische 
Musik und moderne Kompositionen. Einer der Schwerpunkte liegt jedoch bei Barock. 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Spenden sind willkommen.

Ihr

Thomas Grünke
Kirchenmusiker



GETAUFT wurden:

Pauline Hopfer
01. Dezember, aus Trebgast

Antonia Hopfer
01. Dezember, aus Trebgast

BESTATTET wurden
in der Hoffnung der Auferstehung:

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Herr Matthias Wendler, 63 Jahre, am 28. November, aus Trebgast
Herr Bernd Stich, 64 Jahre, am 13. Dezember, aus Hegnabrunn
Herr Stefan Müller, 61 Jahre, am 19. Dezember, aus Trebgast
Frau Magdalena Vetter, 90 Jahre, am 09. Januar, aus Trebgast
Frau Ingeborg Finkler, 76 Jahre, am 15. Januar, aus Schlömen
Herr Otto Voigt, 70 Jahre, am 24. Januar, aus Neuenmarkt



Unsere Gottesdienste in Trebgast



Unsere Gottesdienste in Trebgast

10.00



Gottesdienste in der Region

NEUENMARKT

Estomihi
Sonntag, 02.03.2025 
10.30 Uhr Spätaufsteher-Gottesdienst (Pfr. 
Schleicher) mit Präparanden-Anmeldung, es singt 
das Lobpreisteam; anschl. Gemeindemittagessen

Weltgebetstag
Freitag, 07.03.205
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
kath. Kirche

Invocavit
Sonntag, 09.03.2025
Der Gottesdienst am Morgen entfällt, bitte besuchen 
Sie die Nachbargemeinden oder

19.07 Uhr High 7 (Gottesdienst von Jugendlichen für 
die ganze Gemeinde)

Reminiscere
Sonntag, 16.03.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Jan Werth)

Okuli
Sonntag, 23.03.2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Konfirmandenvorstellung (Pfr. Schleicher und 
Konfis), anschl. Kirchenkaffee

Laetare
Sonntag, 30.03.2025
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Schleicher)

09.30 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 03.04.2025
19.00 Uhr Passionsandacht im GZ (Pfr. Schleicher)

Judika
Sonntag, 06.04.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Erich Hastreiter)

15.00 Uhr Krabbelgottesdienst

Donnerstag, 10.04.2025
19.00 Uhr Passionsandacht im GZ (Pfr. Schleicher)

Samstag, 12.04.2025
16.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenbeichte 
und Abendmahl (Pfr. Schleicher)

Palmarum
Sonntag, 13.04.2025
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
(Pfr. Schleicher), mit Posaunenchor, Lobpreisteam 
und Jugendband) 

19.07 Uhr High 7 (Gottesdienst von Jugendlichen für 
die ganze Gemeinde)

Gründonnerstag
Donnerstag, 17.04.2025
19.00 Uhr Passionsandacht mit Einsetzung des hlg. 
Abendmahls in der Kirche (Pfr. Schleicher)

Karfreitag
Freitag, 18.04.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (mit Beichte und Abendmahl 
(Pfr. Schleicher)
14.30 Uhr Kreuzweg (Jugend)

Ostersonntag
Sonntag, 20.04.2025
05.00 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Schleicher), anschl. Osterfrühstück im 
Gemeindesaal

09.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 
Schleicher), es spielt der Posaunenchor

09.30 Uhr Kindergottesdienst

Ostermontag
Montag, 21.04.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schmidt)

Quasimodogeniti
Sonntag, 27.04.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hermann Weiß)

Miserikordias Domini
Sonntag, 04.05.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Diakon Ludwig Schmidt)

Jubilate
Sonntag, 11.05.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schleicher)

19.07 Uhr High 7 (Gottesdienst von Jugendlichen für 
die ganze Gemeinde) in Wirsberg

Kantate
Sonntag, 18.05.2025
09.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Herbert Babo)

09.30 Uhr Kindergottesdienst

Rogate
Sonntag, 25.05.2025
10.30 Uhr Spätaufsteher-Gottesdienst (Pfr. 
Schleicher.), es singt das Lobpreisteam

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29.05.2025
10.00 Uhr Gottesdienst in Harsdorf (Pfr. Schmidt)

Exaudi /Kirchweih
Sonntag, 01.06.2025
09.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih (Prädikant 
Hermann Weiß)

19.07 Uhr High 7 (Gottesdienst von Jugendlichen für 
die ganze Gemeinde) in Trebgast



Gottesdienste in der Region

Estomihi
Sonntag, 02. März
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Lektorin Hanna Koch)  

Invocavit
Sonntag, 09. März
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandenInnen 2025 KIRCHE 
Wirsberg (Prädikant Jürgen Schmidt und 
Lektorin Susanne Sommerer)

Reminiscere
Sonntag, 16. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
KonfirmandenInnen 2026 im 
Gemeindehaus (Pfr. Stefan Schleicher)

Okuli
Sonntag, 23. März
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfr. Stefan Schleicher)

Laetare
Sonntag, 30. März
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfr. Jürgen Singer)

Judika
Sonntag, 06. April
11.00 Uhr Gottesdienst Kirche Wirsberg 
(Pfrin. Sigrun Wagner)

Palmsonntag
Sonntag, 13. April
09.30 Uhr Gottesdienst Kirche Cottenau 
(Prädikant Henri Schulz)

Karfreitag
Freitag, 18. April
14.30 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde 
Jesus mit AM (Pfr. Stefan Schleicher), 
Kirche Wirsberg

Ostersonntag
Sonntag, 20. April
05.30 Uhr Osternachtsgottesdienst Kirche 
Wirsberg (Lektorin Susanne Sommerer), 
im Anschluss herzliche Einladung zum 
Osterfrühstück ins Gemeindehaus 

Samstag, 26. April
16.00 Uhr Beichtgottesdienst der 
KonfirmandenInnen (Pfr. Christian 
Schmidt), Kirche Wirsberg

Quasimodogeniti
Sonntag, 27. April
09.30 Uhr Festgottesdienst der 
Konfirmation (Pfr. Christian Schmidt) mit 
dem Posaunenchor, Kirche Wirsberg

Misericordias Domini
Sonntag, 04. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst Kirche Wirsberg (NN)

Jubilate
Sonntag, 11. Mai
19.07 Uhr „High 7“ Gottesdienst von 
Jugendlichen für die ganze Gemeinde, 
Kirche Wirsberg

Cantate
Sonntag 18. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst Kirche 
Wirsberg(Prädikant Hermann Weiss)

Rogate
Sonntag, 25. Mai
09.00 Uhr Jubelkonfirmation (Pfr. Stefan 
Schleicher) mit dem Posaunenchor, Kirche 
Wirsberg

Aufgrund der Vakanzzeit kann es jederzeit zu 
kurzfristigen Änderungen kommen. Wir bitten um 
Verständnis. Bitte beachten Sie auch die 
unterschiedlichen Gottesdienstzeiten.

WIRSBERG



Gottesdienste in der Region

HARSDORF
Estomihi
Sonntag, 02. März
10.00 Uhr Gottesdienst

Invocavit
Sonntag, 09. März
10.00 Uhr Gottesdienst; 
Lektor Werner Weigert

Reminiscere
Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Gottesdienst; Pfr. Chr. Schmidt

Okuli
Sonntag, 23. März
19.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfr. Christian Schmidt

Laetare
Sonntag, 30. März
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. i. R. Martin Schöppel

Judika
Sonntag, 06. April
10.00 Uhr Gottesdienst; Pfr. Chr. Schmidt

Palmarum
Sonntag, 13. April
10.00 Uhr Uhr Gottesdienst 

Gründonnerstag
Donnerstag, 17. April
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Karfreitag
Freitag, 18. April
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu

Ostersonntag
Sonntag, 20. April
10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfr. Christian Schmidt und das 
Team der Kinderkirche

Ostermontag
Montag, 21. April
10.00 Uhr Kanzeltausch

Quasimodogeniti
Sonntag, 27. April
19.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfr. Christian Schmidt

Miserikordias
Sonntag, 04. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Christian Schmidt, im Anschluss
Frühschoppen im Gemeindehaus

Jubilate
Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Dr. Jochen Wiesner

Kantate
Sonntag, 18. Mai
19.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfr. Christian Schmidt und der Kirchenchor

Rogate
Sonntag, 25. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. i. R. G. Weinreich

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. Mai
10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in 
Harsdorf

Exaudi
Sonntag, 01. Juni
10.00 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfirmation
Pfr. Christian Schmidt



Kirche kunterbunt

Was wäre, wenn der Gottesdienst am 
Sonntagmorgen für die ganze Familie 
interessant wäre, für Kinder, Omas, 
Teenies und Eltern? Was wäre, wenn 
man in der Kirche aktiv sein könnte: 
Toben, spielen, singen, beten, hören, 
lachen, experimentieren, basteln, 
reden?

Was wäre, wenn es nach dem 
Gottesdienst richtig leckeres Essen 
gäbe und Zeit zum Reden und sich 
kennen zu lernen?

Wäre das nicht wundervoll? Wir 
träumen davon, dass Kirche in 
Trebgast so wird: Kunterbunt. Dafür 
brauchen wir Deine Unterstützung! 
Wir suchen Menschen, die mit uns 
gemeinsam „Kirche kunterbunt“ 
planen. 

Es ist egal, welche Fähigkeiten du 
mitbringst, ob Du schon einmal etwas 
in der Kirche gemacht hast, ob Du jung 

oder alt bist. Alle, die dabei sein 
wollen, sind willkommen. Angedacht 
ist, dass „Kirche kunterbunt“ alle 4-8 
Wochen stattfindet. Die erste „Kirche 
kunterbunt“ ist für das Frühjahr 
geplant.

Neugierig? Dann melde Dich bei 
Pfarrerin Anja Strehlau und schau, ob 
Du Teil des Teams werden möchtest. 
Das erste Planungstreffen hat bereits 
stattgefunden. Du kannst jederzeit 
dazukommen. 

Wir freuen uns riesig, wenn Du dabei 
bist!
 
Deine Pfarrerin Anja Strehlau  
Kirchplatz 6, 95367 Trebgast
Tel: 0160 96 23 59 11
Anja.strehlau@elkb.de

Einladung zur Mitarbeit



Aus der Gemeinde

Im Jahr 2022 fasste die Landessynode 
einen Beschluss, durch den grund-
sätzlich und uneingeschränkt alle 
Kinder zum Abendmahl zugelassen 
sind. In Trebgast sind Kinder schon 
seit langem zum Abendmahl einge-
laden. Was ist dabei zu beachten? 

Warum laden wir Kinder zum Abend-
mahl ein?
Jesus hat die Kinder lieb. Seine 
Haltung Kindern gegenüber ist 
wertschätzend und einbeziehend. 
„Lasst doch die Kinder! Hindert sie 
nicht daran, zu mir zu kommen. Denn 
für Menschen wie sie ist das Himmel-
reich da.«, sagt Jesus (Mt 19.14)

Wenn wir Abendmahl feiern, ist Jesus 
der Gastgeber. Es wäre absurd, 
Kindern keinen Zugang an seinen 
Tisch zu gewähren. Hier erfahren sie 
mit allen Sinnen, dass sie ein wichtiger 
Teil der Gemeinde sind. 

Kinder lernen Rituale durch das 
praktische Erleben
Die christliche Kirche beklagt einen 
gewaltigen Traditionsabbruch. Rituale 
können am besten dann einen Platz im 
Leben bekommen, wenn man von 
Kindesbeinen an daran teilnimmt und 
sie verinnerlicht. Jugendliche, die ein 
einziges Mal bei der Konfirmation 
Abendmahl feiern und danach nur    

Abendmahl mit Kindern feiern



Aus der Gemeinde

noch selten die Kirche besuchen, haben 
kaum Gelegenheit, das Abendmahl 
schätzen zu lernen. Die Hinführung 
zum Abendmahl geschieht in der Feier 
des Abendmahls selbst. So wie sich das 
Gebet nicht durch Erklärungen über 
das Beten erschließt, sondern im Beten 
selbst, so werden Kinder mit dem 
Abendmahl vertraut, indem sie sich 
immer wieder als Teil der Abendmahls-
gemeinde erfahren.

Verstehen Kinder, was im Abendmahl 
geschieht?
Wissen und Verstehen sind nicht die 
Voraussetzung zur Teilnahme am 
Abendmahl. Man könnte auch fragen: 
Inwieweit verstehen Erwachsene das 
Geheimnis des Abendmahls in seiner 
Tiefe? Ist das, was das Abendmahl 
ausmacht, nicht ohnehin dem Verstand 
entzogen?  Auch demenzkranke 
Menschen und Menschen mit geistiger 
Behinderung sind selbstverständlich 
zum Abendmahl eingeladen. Es spricht 
uns als ganze Menschen an und nicht 
allein unseren Verstand: Wir dürfen 
„schmecken und sehen, wie freundlich 
der Herr ist“. Für dieses ganzheitliche 
Erleben sind Kinder in besonderer 
Weise empfänglich, denn Erfahrung 
und Verstehen sind in der kindlichen 
Entwicklung aufs engste verbunden. 

Die Rolle des Abendmahls bei der 
Konfirmation
Vielleicht fragen Sie sich: Wird die 
Bedeutung der Konfirmation 
gemindert, wenn das Abendmahl 
vorweggenommen wird? Die Kon-
firmation ist in erster Linie das eigene 

Ja zur Taufe. Sie schenkt jungen 
Menschen Segen in einer Zeit des 
Übergangs und verleiht neue Rechte 
als Gemeindeglied. Die Verbindung 
von Zulassung zum Abendmahl und 
Konfirmation lässt sich kirchenge-
schichtlich erklären, eine theologische 
Begründung für eine Ablehnung des 
Abendmahls mit Kindern ist daraus 
jedoch nicht abzuleiten.

Kinder sind eine Bereicherung beim 
Abendmahl
Es ist schön, wenn mehrere Genera-
tionen gemeinsam das Abendmahl 
feiern können. Die Teilnahme von 
Kindern bereichert die Abendmahls-
gottesdienste der Gemeinde, denn 
Kinder bringen eine große Offenheit 
für die besondere Atmosphäre der 
Feier mit und nehmen oft mit großem 
Ernst teil. Und selbst wenn es beim 
Austeilen des Males zu jugendlichem 
Gekicher kommen sollte, wird die 
Gemeinde das verkraften. In Trebgast 
wird das Heilige Abendmahl grund-
sätzlich mit Traubensaft gefeiert.
Das ist eine gute Voraussetzung für die 
Teilhabe nicht nur von Kindern, son-
dern auch von anderen Personen, die 
keinen Alkohol trinken möchten.
Sollten Sie weitere Fragen oder 
Diskussionsbedarf zum Thema haben, 
bin ich gerne für ein Gespräch mit 
Ihnen da!

Pfarrerin
Anja Strehlau  



Kindergottesdienst Neuenmarkt

Im einmal monatlich stattfindenden Kindergottesdienst haben wir am ersten Advent 
eine kleine Weihnachtsfeier gefeiert und bei Plätzchen und Punsch die Geschichte vom 
Heiligen Sankt Nikolaus gehört. Das neue Jahr begrüßten wir mit dem Thema „die 
ersten Jünger“ und jedes Kind konnte einen Schlüsselanhänger, passend zum Thema, 
herstellen. Wir freuen uns neben dem Erleben einer spannenden Geschichte außerdem 
in jedem Kindergottesdienst über das gemeinsame Singen und Spielen.

Alle Kinder im Alter von 4-12 Jahren sind ganz herzlich zum Kindergottesdienst 
eingeladen! Die nächsten Termine sind: 30.03.2025, 20.04.2025, 18.05.2025 jeweils 
um 9.30 Uhr!

Es freut sich das Kigo-Team:
Fiona, Gerda, Kerstin, Kristina, Nicole



Kinderchor

Als Chorleiterin des Kinderchors un-
serer Gemeinde möchte ich Ihnen 
einen Einblick in meine wunderbare 
Arbeit mit unseren jungen Sängerinnen 
und Sängern ab 5 Jahren geben. Seit 
über 10 Jahren besteht unser Kinder-
chor, und es ist eine Freude zu sehen, 
wie die Begeisterung für Musik und 
der Glaube an Gott in den Herzen der 
Kinder blühen.

Jeden Montag um 17:15 Uhr treffen 
wir uns im Kantorat, um gemeinsam zu 
singen, zu lachen und die Freude an 
der Musik zu teilen. Die Proben sind 
von einer lebendigen Atmosphäre 
geprägt. Wir singen nicht nur Lieder, 
die für die Gottesdienste gedacht sind, 
sondern wir entdecken auch gemein-
sam die Welt der Musik. Die Kinder 
erleben, wie schön es ist, im Einklang 
miteinander zu singen und dabei 
werden Teamgeist, Disziplin und der 
Mut, vor anderen aufzutreten, ge-
fördert. Es ist berührend zu beobach-
ten, wie sie mit leuchtenden Augen und 
voller Begeisterung die Lieder über 
Gott und die Welt singen und dabei die 
Freude an der Musik und die Nähe zu 
Gott spüren. Die Arbeit mit den 
Kindern ist für mich eine Quelle der 
Inspiration. Sie erinnern mich daran, 
wie wichtig es ist, die Freude an der 
Musik und den Glauben in unserem 
Leben zu leben. Ihre Neugier und ihre 
unbändige Energie bringen frischen 
Wind in unsere Proben und lassen 

mich immer wieder neu entdecken, 
was es bedeutet, Teil dieser wunder-
baren Gemeinschaft zu sein.

Zuletzt haben wir intensiv an unserem 
Musical gearbeitet, das wir an Heilig-
abend in der Kirche aufgeführt haben. 
Der Probenaufwand war umfangreich, 
aber die strahlenden Gesichter der Kin-
der und das positive Feedback sind der 
beste Lohn für die Arbeit.

Besonders schön ist es, dass einige 
Kinder auch Instrumente spielen und 
uns mit ihren Klängen begleiten. Diese 
musikalische Vielfalt bereichert unsere 
Proben und Auftritte und lässt die 
Lieder lebendig werden. Die Unter-
stützung der Eltern ist dabei von un-
schätzbarem Wert. Sie helfen nicht nur 
bei den Proben, sondern sind auch bei 
den Aufführungen stets an unserer 
Seite und feuern die Kinder an.

Ein weiteres Highlight, auf das wir uns 
alle freuen, ist der bevorstehende 
Auftritt beim Faschingsgottesdienst im 
Rahmen der Kirche Kunterbunt. Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren, und die Kinder sind voller 
Vorfreude. 

Ich lade alle interessierten Kinder und 
Eltern ein, Teil dieses fröhlichen 
Projekts zu werden. Kommt vorbei, 
schnuppert hinein und lasst euch von 
der Begeisterung anstecken! 

Ein Herz für Musik und Glauben –
der Kinderchor der Kirchengemeinde Trebgast



Kinderchor

Gemeinsam schaffen wir unvergessli-
che Momente und stärken die Verbin-
dung zu Gott und zueinander.

In diesem Sinne freue ich mich auf 
viele weitere fröhliche Proben und 
Auftritte mit unseren talentierten 
kleinen Sängerinnen und Sängern!

Chorleitung:

Lisa Stenglein (Dipl. Musiklehrerin)
Proben: montags 17:15 bis 18 Uhr
Ort: Kantorat ev. Kirche Trebgast

Kontakt: Telefon 0177 3100 649

Für den Kooperationsgottesdienst an 
Himmelfahrt in Harsdorf werden wir 
einen Projektkinderchor starten. 
Insbesondere dazu sind alle Kinder der 
Kooperationsgemeinden Harsdorf-
Trebgast-Neuenmarkt-Wirsberg ab 
5 Jahren eingeladen mitzusingen.

Wir proben an folgenden
Montagen immer von 17:15 – 18 Uhr 
im Kantorat Trebgast:
7. April, 28. April, 5. Mai, 12. Mai
und 26. Mai

Ich bitte darum bei Interesse Kontakt 
mit mir aufzunehmen. 
                                       Lisa Stenglein

Kinder- und Jugendarbeit in Harsdorf



Herzliche Einladung zur ersten Kirche kunterbunt:
Von Eseln, Palmen und einem lauten „Hosianna!“

Jesus zieht in Jerusalem ein

Palmsonntag, den 13.April 2025 
um 10.00 Uhr in der St. Johanneskirche Trebgast

Wir beginnen mit einer Aktivzeit, in der Ihr selbst basteln, spielen, reden, Euch 
austauschen, forschen, entdecken… könnt, was es mit dem Thema auf sich hat.

Dann treffen wir uns zu einer gemeinsamen Feierzeit – einem kurzen Gottesdienst 
für Groß und Klein.

Im Anschluss sind alle zum Essen ins Kantorat eingeladen.

Neugierig?
Wir freuen uns auf Euch!

Das Team Kirche kunterbunt

Jungendarbeit in der Region

jeden Dienstag* von 16.30 - 17.45 Uhr im Gemeindehaus mit Sue Sommerer
für Kinder ab 5 Jahren. 

Unser Motto:
Kinderklub - Wir sind ein starkes Team. Kinderklub - Jesus wir feiern ihn.

Niemand ist bei uns allein. Hier kannst du ganz du selber sein! Hier bin ich dabei!
Wo-o-oh-Bibelgeschichten. Rätselhaft und spannend: Darauf kannst du nicht verzichten! 

Wo-o-oh-Jesus auf der Spur. Er hat immer für dich Zeit. Rund um die Uhr!
Wo-o-oh-Abenteuerzeit. Mal ruhig, mal wild, mal wundervoll. Bist du dafür bereit? 

Wo-o-oh-Super-mega-Spaß. Bei unsern Spielen ist was los. Hier erlebst du was!

K I N D E R K L U B  i n  W I R S B E R G



Bücherei

Lernen, Spielen, Kreativ sein:
macht was Euch gefällt in Euerer Bücherei Trebgast!

Weihnachten ist vorbei. Aber schenkt Euch doch selbst neue spannende Bücher aus 
der Bücherei! Alle finden was. Wir sind inzwischen bei einem Gesamt-Buchbestand 
von fast 9000 Büchern und anderen Medien, wie Spielen, Filme, Tonies, CDs, 
Hörbücher usw. angekommen und es geht immer weiter: Viele Verlage bringen jetzt 
oder spätestens zur Leipziger Buchmesse im März ihre Fortsetzungen der bekannten 
Kinder- und Jugendbuchreihen heraus. Es sind auch ganz neue Bücher für Klein 
und Groß dabei. 

Gebt gerne auch Euere Wünsche an uns weiter. Vielleicht habt ihr Euer Lieblings-
buch ja schon gefunden und wollt es allen mitteilen! Wir sind für Vorschläge oder 
auch direkt für Bücherspenden immer offen!

Daneben gibt es auch im Frühling viele spannende und interessante Specials in der 
Bücherei!

Unsere Veranstaltungen die jetzt schon feststehen: 

Dienstag, 11. Februar von 10:00 bis 12:00 Uhr:
digital 60+ Vortrag zum Thema „Kommunikation mit E-Mails. Richtiges und 
sicheres Einrichten eines Mailprogramms an Handy, Tablet oder Computer“ von 
und mit Olga Birkholz. Keine Anmeldung zu den digital60+ Vorträgen erforderlich. 
Die Veranstaltung steht für jedes Alter offen. 

Sonntag, 9. März von 10:00 bis 15:00 Uhr: 
Zweiter großer Bücherei-Flohmarkt in der Turnhalle Trebgast. 20 VerkäuferInnen 
bieten alles für klein und groß an. Seid gespannt! Während des Flohmarktes hat 
auch die Bücherei mit großes Bücherflohmarkt und das Büchereicafé mit Crépes, 
Kuchen und Kaffee & Co. geöffnet. 

Dienstag, 11. März von 10:00 bis 12:00 Uhr: 
digital 60+ Vortrag zum Thema „Nützliche Smartphone-Apps: Worauf muss man 
bei der Installation achten? Wie steht es um die Sicherheit?“ von und mit Olga 
Birkholz. Keine Anmeldung zu den digital60+ Vorträgen erforderlich. Die 
Veranstaltung steht für jedes Alter offen. 



Babytreff und Krabbelgruppen

Babytreff „Kleine Strolche“

Babytreff „Krabbelminis“

Bei den „Kleinen Strolchen“ treffen sich 
Mamas mit ihren Babys und Klein-
kindern, die zwischen Dezember 2023 
und August 2024 geboren sind. Jeden 
Mittwoch von 9:00 bis 10:30 Uhr (außer 
während der Schulferien) sind wir im 
Gemeindezentrum der Kirchengemein-
de Neuenmarkt zu finden.
Gemeinsam erkunden wir mit den Minis 
unsere Umgebung, singen und hören 
Kinderlieder oder wagen uns an 
altersgerechte Bastelideen – wie das 
Gestalten von Weihnachtskarten mit 
Fußabdrücken. Der Austausch über z.B. 
anstehende Krippeneingewöhnung, die 
Beikost oder Arztbesuche ist nach wie 
vor ein wichtiger Bestandteil.

Sie treffen sich jeden zweiten Montag um 15.00 Uhr 
im evang. Gemeindezentrum Neuenmarkt.

Seit einigen Monaten treffen sich die „Krabbel-
minis“ – eine Gruppe von Kindern, die zwischen Mai 
und Oktober 2023 geboren wurden – gemeinsam mit 
ihren Eltern alle zwei Wochen montags um 15 Uhr. 
Eine Stunde lang wird gespielt, gesungen und 
gelacht, während sich die Eltern in gemütlicher 
Runde austauschen können. Neben unseren Treffen 
haben wir schon viele schöne Ausflüge unter-
nommen, darunter Besuche im Familiencafé 
Kulmbach, auf verschiedenen Spielplätzen und in 
der Turnhalle. Unsere Gruppe wächst zusammen, 
und wir freuen uns über die gemeinsamen Erlebnisse 
und neuen Freundschaften.

Wer Lust hat, sich uns anzuschließen, ist herzlich 
willkommen!



Krümelmonster

Krabbelkäfer

Unsere Krümelmonster in der 
Altersgruppe 3-4 treffen sich jeden 
Donnerstag außer in den Ferien von 
15.00 bis 16.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Neuenmarkt um gemeinsam 
zu basteln, zu backen und zu spielen.
 
Bei gutem Wetter sind wir meist auf 
den Spielplätzen in Neuenmarkt zu 
finden.

N a c h d e m  w i r  d i e  b e s i n n l i c h e n 
Weihnachtsfeiertage und den Beginn des 
neuen Jahres im Kreise der Familie 
gefeiert haben, sind nun auch die 
Krabbelkäfer wieder jeden Mittwoch von 
15:15 Uhr bis 16:45 Uhr im Gemeinde-
zentrum Neuenmarkt zusammen gekom-
men. Wir freuen uns auf das Jahr 2025 und 
die vielen schönen Dinge, die wir ge-
meinsam erleben werden. 
Unsere Krabbelkäfer im Alter von 2-3 
Jahren, wachsen immer mehr zusammen 
& es sind tolle Freundschaften entstanden. 
Für viele von uns steht in diesem Jahr ein 
großer Meilenstein an und wir sind schon 
alle aufgeregt in eine tolle Kindergarten-
zeit zu starten. Gemeinsam werden wir die 
Zeit bis dahin genießen und noch viele 
schöne Nachmittage zusammen verbrin-

gen. So haben wir in diesem Jahr zum Beispiel schon Knetseife hergestellt und auch 
mal das tolle Januarwetter für einen Besuch auf dem Spielplatz genutzt.

Ansprechpartner für alle Baby- und Krabbelgruppen:
Franziska Schröder, Tel: 0151-71898799
Martina Hofmann, Tel: 0176-63476309

Babytreff und Krabbelgruppen



Unsere Jugendgruppen

Besondere Aktionen: Wir gehen einmal im Jahr ins Tschakka Bay und veranstalten 
eine Übernachtung mit Actionprogramm im GZ.

Das Team besteht aus 7 Mitarbeitern. Über 2 neue Mitarbeiter würden wir uns sehr 
freuen! 

Ansprechpartner ist Matthias Maschlinski, Tel: 09227-9833 (Pfarramt)

Wir besuchen ab und zu auch andere Jugendgottesdienste oder haben auch Kontakt zu 
christlichen Jugendkreisen, mit denen wir Großgruppenspiele wie Capture the Flag 
veranstalten. 

Ansprechpartner ist Julian Peetz, Tel: 09227-9833 (Pfarramt)

J U N G S C H A R  N E U E N M A R K T

J U N G E N D T R E F F  G L E I S ¾

Unsere Jungschar trifft sich 
jeden Freitag von 16.30 bis    
18 Uhr im GZ in Neuenmarkt. 
Wir beten, singen, machen 
Spiele und geben den Kindern 
altersgerechten Input über ein 
biblisches Thema. Dabei teilen 
wir in zwei Gruppen auf  (6 bis 
8 und 9 bis 12 Jahre).

Wir treffen uns jeden Freitag 
von 19 bis 22 Uhr im Gemein-
dezentrum in Neuenmarkt.

Es gibt Zeit für Gespräche, 
Gebet, eine inspirierende An-
dacht und Spiele begleitet von 
guten Snacks.



Unsere Band trifft sich aktuell jeden Donnerstag von 19 Uhr bis 20.30 Uhr. Wir 
unterstützen jeden High 7-Gottesdienst mit unserer Musik. Dazu kommen noch 
Gottesdienste, in denen Präpis und Konfis entscheidend beteiligt sind. Instrumental 
sind wir mit Keyboard und Cajon leider ziemlich unterbesetzt und suchen gerade 
dringend Verstärkung.

Wenn Du Gitarre oder ein anderes Melodieinstrument spielst, oder auch gern singst: 
Komm zu uns! Wir freuen uns auf Dich!

Ansprechpartner ist Jule Leimenstoll, Tel: 09227-9833 (Pfarramt)

Ein Gottesdienst von Jugendlichen für die ganze Gemeinde. Immer am zweiten 
Sonntag im um 19:07 Uhr glänzt die Kirche in Neuenmarkt in bunten Lichtern. Beim 
Betreten der Kirche wird man mit Worship Musik, Dekoration und schon bald 
bekannten Gesichtern empfangen. In der folgenden Stunde kann man sich auf 
Lobpreis-Lieder zum Mitsingen und eine spannende Predigt freuen.

Das High7 Team freut sich über jeden Besucher und neue Mitglieder im Team!

Ansprechpartner sind Lena Eichhorn und Paul Weisheit ,
Tel: 09227-9833 (Pfarramt)

H I G H 7

Unsere Jugendgruppen

J U G E N D B A N D  N E U E N M A R K T



Bücherei

Freitag, 14. März von 15:00 bis 16:30 Uhr: 
Oster-Kinder-Bastelaktion von und mit Kathrin Kolb: „Wir basteln 
Osterhasenanhänger aus Papierdraht!“ Liebe Kinder ab 3: Kommt mit uns auf eine 
spannende Osterreise. Es gibt wieder eine spannende Vorlesegeschichte. Das 
Büchereicafé hat auch geöffnet. Unsere Osteranhänger sind ideal für den Oster-
strauß und lassen sich z.B. auch mit Trockenblumen noch weiter verzieren. 
Teilnahme mit Unterstützung von Eltern, Geschwistern, … oder für „Große“ auch 
alleine möglich. 

Dienstag, 8. April von 10:00 bis 12:00 Uhr: 
digital 60+ Vortrag zum Thema „Rund um die Handy-Kamera: Software und 
einfache Bildbearbeitung für richtig gute Fotos!“ von und mit Olga Birkholz. Keine 
Anmeldung zu den digital60+ Vorträgen erforderlich. Die Veranstaltung steht für 
jedes Alter offen. 

Freitag, 11. April ab 18:00 Uhr: 
Kinder-Ferien-Kino für kleine und große Kinder: wir suchen wieder einen schönen 
Film für kleine und große Kinde raus, der auch für die Eltern und großen 
Geschwister hoffentlich spannend ist. Seid gespannt!

Dienstag, 13. Mai von 10:00 bis 12:00 Uhr: 
digital 60+ Vortrag zum Thema „Soziale Netzwerke WhatsApp, Facebook, 
Instagram: Segen oder große Gefahr? Wie steht es um die Datensicherheit? Wie 
erkenne ich Fake News?“ von und mit Olga Birkholz. Keine Anmeldung zu den 
digital60+ Vorträgen erforderlich. Die Veranstaltung steht für jedes Alter offen.
 
Über weitere Veranstaltungen und Kinderaktionen informieren wir in unserer 
WhatsApp Gruppe oder auf unserer Homepage http://www.trebgast-
evangelisch.de/buecherei!

Regelmäßige Veranstaltungen bei uns: 

Donnerstags, 10:00 bis 11:30 Uhr: Krabbelgruppe „Bücherzwerge“ von und mit 
Anna Neumann und Katja Obst

Freitags, 16:30 bis 18:00 Uhr: Programmieren micro:bit Kids von und mit Markus 
Zoike-Hoy, Bastian Träger und Johannes Faßold. 

Freitags ab spätestens 16:30Uhr: Büchereicafé mit Crépes, Kaffee, Tee, Getränken.

Digital60+ Mediensprechstunden nach Vorankündigung auf unserer Homepage. 

Kommt bei Interesse gerne einfachmal vorbei! Anmeldung für Kinderaktionen 
erforderlich. Wir freuen uns! Unsere wochenaktuellen Öffnungszeiten findet ihr 
ebenso auf unserer Homepage. Unter dem QR-Code gelangt man zu unserer 
WhatsApp-Gruppe. 
                                     Johannes Faßold im Namen des gesamten Bücherei Teams 

http://www.trebgast-evangelisch.de/buecherei
http://www.trebgast-evangelisch.de/buecherei




Tagespflege Neuenmarkt

Im Dezember gab Fr. Dr. Hofmann-Niebler mit ihrer Band „Cappuccino“ in der 
Tagespflege in Neuenmarkt ein Konzert, zu dem auch die Öffentlichkeit eingeladen 
war.

Die Gäste und Besucher waren begeistert von der Geschichte, die mit musikalischer 
Untermalung vorgetragen wurde.

Die Kinder der
Krabbelgruppe machten

den Senioren in der
Vorweihnachtszeit eine

ganz besondere Freude:

Sie kamen zum 
gemeinsamen Plätzchen-

backen in die Tagespflege.
Alle hatten dabei viel
Spaß und es war eine

sehr schöne gemeinsame
Aktion.

Im Anschluss hatten
die Kinder noch selbst-

gebastelte Geschenke
für die Senioren dabei. 



Tagespflege Neuenmarkt

Am 23.12.2024
feierten wir mit unseren
Gästen eine sehr
stimmungsvolle Weih-
nachtsfeier. Für die
musikalische Umrahmung
sorgte Bernd Hammerschmidt
mit seinem Akkordeon.
Die Senioren sangen
voll Freude altbekannte
Lieder bei Glühwein und
weihnachtlichem Gebäck. 

Noch ein Aufruf in eigener Sache:
Wir möchten gerne, wenn das Wetter wärmer wird, unsere Rikscha wieder nutzen.

Dafür suchen wir dringend ehrenamtliche Helfer, die gelegentlich mit unseren 
Senioren eine Runde drehen würden. Es besteht auch die Möglichkeit, einen 
Rikschaführerschein zu machen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Tagespflege unter 09227/9738420. 

                                                                                                  Wir freuen uns auf Sie!

Gutsch
ein über einen kostenlosen

SCHNUPPERTAG
in der Tagespflege Neuenmarkt

(inkl. Frühstück, Mittagessen und Kaffeetrinken)
Bei Bedarf mit kostenloser Abholung von zuhause.

Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel. 0 92 27 / 973 84 20



Kirchengemeinde Harsdorf

Pfarramt: Pfarrer Christian Schmidt, An der Kirche 16, 95499 Harsdorf 
 Telefon 09203 / 3 88, Telefax 09203 / 97 31 56
 Mail: pfarramt.harsdorf@elkb.de, www.harsdorf-evangelisch.de
 Pfr. Schmidt privat: Mobiltelefon 0151 / 10 01 88 54
 christian.schmidt3@elkb.de (wird nur von Pfr. Schmidt gelesen!)

KV: Peter Krauß (Vertrauensmann Kirchenvorstand), Telefon 09203 / 9 12 57

Sekretärin: Andrea Willke

Bürozeiten: Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Mesner: Mesnerteam - verantw. Waltraud Dörfler

Kirchenmusiker: Armin Schwieder, Telefon: 09203 / 67 74

Kirchenchor: Leitung Anette La Chance, Kontakt über das Pfarramt

Kindergarten: Leitung Daniela Gahn, Eichenweg 1, 95499 Harsdorf

 Telefon: 09203 / 65 60

Spendenkonto: DE40 7719 0000 0005 0119 57, VR Bank Oberfranken Mitte eG

Kirchengemeinde Wirsberg

Pfarramt: Vakanzvertretung Pfarrer Stefan Schleicher (siehe Neuenmarkt) 
 Telefon 09227 / 300, Telefax 09227 / 329, 
 Mail: pfarramt.wirsberg@elkb.de

Sekretärin: Isabell Bätz

Bürozeiten: Montag 8:00 - 11.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 8:00 - 14:00 Uhr

Mesnerin: Susanne Sommerer

Friedhof: Jürgen Schmidt, Friedhofsverwalter, Telefon 09227 / 71 58

Spendenkonto: DE83 7715 0000 0000 1840 93, Sparkasse Kulmbach-Kronach

Kirchengemeinde Neuenmarkt

Pfarramt: Pfarrer Stefan Schleicher, Kirchweg 2, 95339 Neuenmarkt, 
 Telefon 09227 / 98 33, Telefax 09227 / 98 34

 Mail: pfarramt.neuenmarkt@elkb.de, www.neuenmarkt-evangelisch.de

Sekretärin: Silvia Müller

Bürozeiten: Montag und Freitag 8:00 - 12:00 Uhr, Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mesner: Mesnerteam

Kindergarten: Friedhofstraße 13, 95339 Neuenmarkt, Telefon 09227 / 54 01
 Leitung: Sylvia Düreth, Mail: kita.neuenmarkt@elkb.de

Spendenkonto: DE10 7719 0000 0006 0114 03, VR Bank Oberfranken Mitte eG



Die Jahreslosung 2025:
Prüft alles und behaltet das Gute!

 1. Thessalonicher 5,21 

Redaktionsschluss der nächsten
Ausgabe: 5. Februar 2025

Pfarrerin:
Pfarrerin Anja Strehlau
anja.strehlau@elkb.de
Telefon 0160 - 96235911
Termine nach Vereinbarung

Pfarramt:
Kirchplatz 6
95367 Trebgast
Sekretärin: Isabell Bätz
Telefon 09227 - 5075

Bürozeiten:
Montag 12:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09227 - 5075
Fax: 09227 - 90 90 86
Mail: pfarramt.trebgast@elkb.de

Kichenmusiker:
Thomas Grünke
Telefon 09228 - 99 50 79

Kindergarten:
Schulstraße 8, 95367 Trebgast
Telefon: 09227 - 13 14
Leitung:
Jacqueline Ramming
www.kindergarten-trebgast.de
Mail: kiga.trebgast@elkb.de

Friedhof:
Brigitte Schröder
Telefon: 09227 - 54 84

Gemeindebücherei:
Telefon 09227 - 9 72 28 73
(mit Anrufbeantworter)
Mail: buecherei-trebgast@gmx.de

Konten der Kirchengemeinde:

Geschäftskonto
IBAN: DE22 7719 0000 0002 5001 75
BIC: GENODEF1KU1

Spendenkonto
IBAN: DE62 7719 0000 0005 7046 26
BIC: GENODEF1KU1

Kirchgeldkonto
IBAN: DE09 7719 0000 0105 7046 26
BIC: GENODEF1KU1

Förderkreis Kirchenmusik
IBAN: DE24 7715 0000 0000 2378 26
BIC: BYLADEM1KUB


